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Natürliche Zyklen: Tag und Nacht

Hölker u.a.

ALAN: künstl. Licht

Störung der Natur
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UNESCO Weltnaturerbe Wattenmeer

noch dunkel -> Schutz Tag UND NACHT:

Leeuwarden Declaration 2018

Wilhelmshaven Declaration 2023



Tiere: Zugvögel
Kollisionen mit Leuchtturm Helgoland 1920

und heute?

GPS!



Posttower Bonn

besonders energiesparendes 
Gebäude (keine Klimaanlage)

Mond

Vögel werden durch das Licht

angezogen, kollidieren mit dem

Gebäude, am Morgen tot aufgefunden

Winter- , Sommergoldhähnchen

Rotkehlchen

"Lichtkunst"

Welche Farbe hat den geringsten Einfluß?



Wieviel Licht?
Aulsebrook u.a. (2022)



Beleuchtungsarten 

öffentlich: Straßen

Funktional

gut abgeschirmt

M/C-Beleuchtungsklassen

Dekorativ

selten gut abgeschirmt

P-Beleuchtungsklassen

nicht-öffentlich

Produktion

Orientierung: Zugang/-fahrt, Parken

Werbung

Sicherheit <> Komfort



Beleuchtungsbetreiber 

Öffentlich (Kommune)

leichter regelbar: Verwaltung und/oder Politik entscheidet 

Beratung: 
ïPlaner

ïStadtwerke

ïEnergieversorger

ïHersteller

Nicht-öffentlich

ÅIndustrie
ïProduktion/ASR

ïArbeitszeit!

ÅHandel und Gewerbe
ïMarketing

ïVerkehrssicherung (Gehweg, Parkplatz)

ïÖffnungszeit!

ÅPrivat

Regelung über Bplan, Lichtsatzung, Baugenehmigung:

ïLichtstrom (z.B. max. Beleuchtungsstärke, Leuchtdichte)

ïLichtabstrahlung (voll abgeschirmt, nicht freistrahlend)

ïLichtfarbe / Farbtemperatur

ïLichtpunkthöhe

ïnicht: Lichtnutzung (Zeit)

https://idur.de/wp-content/uploads/2021/12/IDUR-Sonderdruck-Lichtverschmutzung-12.2021.pdf

SDGSat
https://pmisson.users.earthengine.app/view/sdgsat-eu-visual



Beleuchtungsarten Sicherheit? 

Marineunterstützungskommando Glücksburg -> Bund

Vergleich mit anderen Einrichtungen:

50x heller: Helligkeit? - Ausrichtung?

Grafschaft 23

Neuharlingersiel 0.5

Esterweger Dose 0.5

Marlow 0.7
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Licht nur, wenn notwendig! 

Beleuchtungspflicht?

Å Verkehrssicherungspflicht (§823 BGB) der Kommune 

bedeutet nicht allgemeine Beleuchtungspflicht!

Å Gefahrenquellen ïKennzeichnung ïaber Beleuchtung?

Å Norm für Fußübergänge (DIN 67532): sehr hell -> Abbau! 

Å Arbeitsschutzrichtlinie für Arbeitsstätten (vs. Normen)

Å ĂDie Teilnahme am Straßenverkehr erfordert ständige Vorsicht 

und gegenseitige R¿cksichtñ (StVO §1)

FÜG Luxemburg:

kein Licht!
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Fußgängerüberweg
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Helligkeit: DIN-EN 13201-2-2016: Gütemerkmale

Beleuchtungsklassen: niedrigste wählen!

Stockmar

BKlasse Leuchtdichte

cd/m²

U0 Ul BKlasse mittl.Bel.stärke 

lx

U0 min.Bel.stärke

lx

M3 1,0 0,4 0,6 C2 20 0,4 8

M4 0,75 0,4 0,6 C3 15 0,4 6

M5 0,5 0,35 0,4 C4 10 0,4 4

M6 0,3 0,35 0,4 C5 7,5 0,4 3

BKlasse Emit mittl. horiz.

Beleuchtungsstärke 

lx

Emin minimale horiz.

Beleuchtungsstärke 

lx

mittl. vert. 

Beleuchtungsstärke

lx

P3 7,5 1,5 2,5

P4 5 1 1,5

P5 3 0,6 1

P6 2 0,4 0,6

P7 unbestimmt unbestimmt

Gleichmässigkeit für P-Klassen:
Emit soll nicht heller als 1.5 x Emin der Beleuchtungsklasse!

Auswahlverfahren:

Å getrennte Fahrbahnen

Å Verkehrsaufkommen

Å -zusammensetzung

Å parkende Autos

Å Umgebungsleuchtdichte

Å Kriminalität

Å ñerhöhte Anforderungenò

Bommel



Beleuchtungsmessung - Luxmeter
Messung an Erdboden

Achtung, dass keine Beschattung des 

Gerätes!



14 lx20 lx

4 lx

Em = 12.5 lx

U0 = Emin/Emit = 0.32

C3/P1: 15 lx

C2/P2: 10 lx

22 lx
7 lx

Beispiel:

Cux-Sahlenburg



DIN-EN 13201-2-2016 
Gleichförmigkeit U

vereinfachte Methode

0,1 lx

40 lx

Emit = 0.5 Emin + Emax = 20 lx

Ul = Emin/Emax = 0,1/40 = 0,0025

U0 = Emin/Emit = 0,1/20 = 0,005



Sande: Abschalten Nebenstraßen 23 Uhr

Hauptstraße

Am Markt



Reduzierung / Zunahme

https://www.lightpollutionmap.info



Abschalten in D

Kosten

PWC 2015

Hessisches Netzwerk gegen Lichtverschmutzung

EnSikuMaV 2022/23:

Kurzfristenergieversorgungssicherungsmaßnahmenverordnung



Reduzierung

Umgang mit Teilabschaltungen?

Å Leistungsreduzierung (70 ï50 ï20 %),

50% oft Standard ïbesser auf 30-20 %

DimmLight bei Entladungslampen 

Å Abschalten jeder xten Leuchte

Å Abschalten eines von 2 Leuchtmitteln

ÅReduzierung ohne feste Stufen 

Å adaptiv (Bewegungsmelder): teuer



Abschalten!

Tann, Rhön, 4600 Einw. 



Abschaltung

Beispiel Frankreich!

Lorenz

Enodis


